
Schmetterlinge im Bauch

Schmetterlinge im Bauch
Rip und Hans

Von abgemeldet

Kapitel 3: Des Hauptmanns Vermutung

(Vorsichtig reinlug....) Ehm ja Hallöchen...wie entschuldige ich mich am besten?
Vielleicht mit einer Erklärung, da die Schule wieder angefangen hat wollte ich mich
erst einmal darauf konzentrieren, dann habe ich das Vorgeschriebene auch noch
verlegt. Bitte vergebt mir...(wegwusel)

Der nächste Morgen...

„Rip! Jetzt komm doch bitte raus!“
„Nein! Nein! Und nochmals nein!“
„Was ist denn los? Du benimmst dich wie ein störrischer Esel!“
„Ich kann und will darüber nicht reden!“

Zorin seufzte, Rip war hartnäckiger als sie dachte. Und das schlimmste war, sie wusste
nicht wieso. Hatte sie etwa immer noch böses Blut wegen gestern? Sie hatten doch
nur ein wenig gelauscht aber offenbar war sie sehr nachtragend.

„Rip es tut mir ja Leid. Ich weiß es war falsch euch zu belauschen, aber wir wollten
doch nur wissen was los ist.“
„Geh endlich weg! Ich sage kein Wort mehr!“

Zorin gab auf. Rip hatte entschieden und würde dabei bleiben. Langsam trat
Schrödinger auf ihre Tür zu. Sachte klopfte er an.

„Ehm...Rip? Darf ich vielleicht jetzt reinkommen?“ fragte er vorsichtig.

Die Tür ging auf, ein Arm schnellte heraus und zog ihn herein, worauf die Türe gleich
wieder zuging. Sofort wurde er von Rip in die Arme gezogen.

„Tut mir Leid das ich gestern nichts von dir hören wollte, aber ich war so
durcheinander. Ich hoffe das du mir vergibst.“

                http://www.animexx.de/fanfiction/195182/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/195182


Schmetterlinge im Bauch

„Was? A-aber natürlich vergebe ich dir. Ich hab doch selbst gemerkt das es dir nicht
gut geht.“

Langsam lösten sie sich voneinander und setzten sich aufs Bett. Rip legte sich zurück
und starrte ins leere. Schrödinger setzte sich auf ihren Schoß und nahm ihr die Brille
ab.

„Rip?“
„Mhm?“
„Ich glaube du gehst besser mal unter die Dusche!“
„Mhm...“
„Rip?“
„Mhm?“
„Ist der Major Schwul?“
„Mhm...“
>Sie hört mir gar nicht zu! (><)<

Schrödinger überlegte Fieberhaft wie er sie aus dem Land des Grübelns wieder heraus
bekam und er hatte die Erleuchtung.
Er beugte sich langsam zu ihr runter und legte vorsichtig seine Lippen auf die ihren.
Das brachte Rip sofort in die Realität zurück. Vor Schreck zuckte sie zusammen.

„Was sollte das?!“
>Hat er überhaupt eine Ahnung was er da gerade angerichtet hat?! Er hat mir meinen
ersten Kuss geraubt...der doch eigentlich für...<

„Sorry aber du warst so tief in Gedanken das ich nicht wusste wie ich mich sonst
bemerkbar machen sollte...“

Wütend richtete Rip sich auf, aber Schrödi blieb weiterhin auf ihrem Schoß sitzen.

„Jetzt sag bloß das es dir auch noch gefallen hat?!“
„Also, blöd fand ich es nicht, warum?“

>Dieser dreiste, kleine Kater....na warte...<

„Wenn ich etwas falsch gemacht habe tut es mir Leid.“
„Etwas falsch gemacht?! Du hast mich geküsst und jetzt fragst du mich ob du etwas
falsch gemacht hast? Geht’s dir noch gut? Hast du überhaupt eine Ahnung was du da
angerichtet hast? Es war mein erster Kuss! Den ersten Kuss hat man mit jemand
besonderem, wie zum Beispiel mit der ersten Großen Liebe! Du hast mir meinen
ersten Kuss gestohlen, dass hast du angerichtet!“
„Sieh es doch mal so...es war auch mein erster Kuss!“

Rips Gesicht verfärbte sich mit einem hässlichen Rot Ton.

„Sag dir was, du hast genau 5 Sekunden Vorsprung, damit kannst du dein Leben um 5
Sekunden verlängern.“
„Na gut , aber geh bitte duschen! Du riechst wie ein ganzer Fischmarkt!“
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Sie sah ihn einen Moment verdutzt an, dann brach sie in Schallendes Gelächter aus,
Schrödi stimmte mit ein.

„Ok, Thema Wechsel! In wen bist du jetzt eigentlich verliebt?“
„Ehm...ich...“

Vor Rips Tür...

Der Major, Zorin und Doc pressten ihre Ohren gegen das Holz und lauschten
angestrengt, während Günsche schweigend zusah wie sich seine Kollegen zum
Deppen machten.

Wieder drinnen....

„Ich...ICH KANNS DOCH NICHT SAGEN WENN WIR BELAUSCHT WERDEN ZUM
DONNERWETTER NOCHMAL!!!!!!!“

Vor der Tür...

Alles war vor Schreck an die Wand geflohen als Rips Wut schrei durch das Anwesen
polterte. Der Einzigste der nach wie vor ruhig da stand war Günsche. Wäre er nicht so
gefühllos hätte er mit Sicherheit laut los gelacht, denn er war derjenige der wusste
warum sich Rip eingeschlossen hatte. Aber er wusste nicht in wen sich Rip nun verliebt
hatte und das wurmte ihn, denn langsam aber sicher kroch ein Gefühl in ihm hoch das
er nicht kannte. Dieses Gefühl behagte ihm ganz und gar nicht. Er suchte den Grund
dafür und blieb an jener Person hängen die Rip nicht nennen wollte. Obwohl er nicht
einmal wusste wer diese Person war, war er mächtig wütend auf sie. Aber warum?
War es denn nicht Rips Sache wen sie Liebte? Warum konnte er sich damit nicht
abfinden? Er wollte unbedingt wissen wer es war. Fieberhaft grübelte er mit wem Rip
genug Kontakt hatte um sich näher kennenzulernen. Und Plötzlich glaubte er ihm
ginge ein Licht auf.

>Moment! Konnte es sein das sie? War es möglich das?!<

Lautstark klopfte er an ihre Tür. Rip und Schrödinger zuckten heftig zusammen und
Rip ging schnell zur Tür, denn wer auch immer dort auf sie wartete, er würde wohl
noch die Tür einschlagen wenn sie nicht sofort öffnen würde. Vorsichtig lugte sie
hinaus, doch noch noch bevor sie was erkennen konnte wurde sie auch schon raus
gezogen, an die Wand gepresst und die Türe wieder zugeknallt. Nun blickte sie in das
wütende Gesicht von Hans Günsche. Sie waren ganz allein im Flur da sich die anderen
durch ihren Geschrei Wort wörtlich aus dem Staub gemacht hatten.
Hans Gesichtsausdruck war ernst und er machte ihr panische Angst.

„I-ist was?“ fragte sie kleinlaut.
„In wen bist du verliebt? Sag es mir!“

Sie zuckte zusammen, denn es war das erste mal gewesen das sie ihn reden gehört
hatte.
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>Eine schöne dunkle Stimme...< dachte sie verträumt bis seine Worte sie wieder
zurück holten.

„Jetzt sag es schon!“

Es war das erste mal das er mit ihr redete und jetzt wollte er ausgerechnet das
wissen?

„W-warum interessiert dich das?“

Er drückte sie noch fester gegen die Wand und sein Blick wurde noch finsterer.

„Sag es nicht! Sag jetzt auf keinen Fall das du in Schrödinger verknallt bist!“

..............................Stille........................................

Rip prustete los und konnte sich vor lachen nicht mehr halten.

„Schrödinger? Das ist doch nicht dein Ernst oder? Er ist doch noch ein Kind! Sag mal
hast du dir irgendetwas eingepfiffen?“

Jetzt wo er darüber nachdachte, klang das ganze doch irgendwie absurd, aber wer
war es dann?

„Hättest du vielleicht jetzt die Freundlichkeit und würdest mich loslassen?“

Er ließ von ihr ab und entfernte sich schon als sie ihm hinterher rief.

„Warum wolltest du das eigentlich wissen?“
„Sei lieber nicht so neugierig sonst wirst du noch genau wie Schrödinger!“

Damit verschwand er. Nun schaute Schrödi aus der Tür. Er sah von ihr zu Günsche und
dann wieder zu ihr.

„Achso, in den Hauptmann bist du verknallt!“

Alarmiert schreckte sie zusammen und hielt Schrödinger den Mund zu während sie
sich hektisch umsah.

„Bist du verrückt? Schrei doch nicht so rum!!!“

Ich hätt schon ne Idee wies weitergehen könnte, allderdings kommt es darauf an ob
ihr euch überhaupt noch für meine FF Interessiert.
Und ich wollte noch einen Kleinen (heißen) One-Shot mit den beiden reinbringen.
Jemand interessiert? Wenn ja schickt mir ein paar Kommies oder ENS!

Bye-Bye Mew-chan
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